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Hohes Bußgeld gegen Degussa
Luxemburg. Die Chemiesparte Degussa des deutschen Industriekonzerns
Evonik muß endgültig eine Kartellbuße von 91 Millionen Euro zahlen. Der
Europäische Gerichtshof (EuGH) in Luxemburg bestätigte am Donnerstag ein
entsprechendes Urteil des Europäischen Gerichts Erster Instanz. Die EU-
Kommission hatte das Bußgeld 2003 wegen Kartellabsprachen zu Aminosäuren
verhängt, die Tierfutter zugesetzt werden. Die Strafe enthalte einen Aufschlag
zu Abschreckungszwecken, betonten die Luxemburger Richter.
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